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Trainingszeiten

ElKi-Turnen
für Kinder ab 3 Jahren mit Elternteil
Di 17:15-18:00 Uhr, Turnhalle Feld
Ralf Michaelis, Tel. 078 798 11 08

Kinderturnen
für Kinder von 5 - 7 Jahren

Mo 16:30-17:30 Uhr, Turnhalle Wiesenstrasse
Tanja Bodenmann, Tel. 078 654 17 14

Do 16:30-17:30 Uhr, Turnhalle Schachen
Lars Hagenbucher, Tel. 079 632 02 73

Mädchenriege
für Mädchen ab 7 Jahren

Di 18:00-19:20 Uhr, Turnhalle Feld, 1.-3.Klasse
Do 18:00-19:20 Uhr, Turnhalle Feld, ab 4.Klasse

Patricia Groth, Tel. 078 654 96 61
Olivia Groth, Tel. 078 947 43 80

Jugendriege
für Knaben ab 7 Jahren

Fr 18:00 - 19:20 Uhr, Turnhalle Feld
Noah Went, Tel. 078 649 15 11

Trainingszeiten

Aktivriege
für alle ab 15 Jahren

Di 19:30 - 22:00 Uhr, Turnhalle Feld
Fr 19:20 - 20:40 Uhr, Turnhalle Feld
Nino Taormina, Tel. 076 477 94 40

Frauenriege
Do 20:10 - 22:00 Uhr, Turnhalle Feld
Corinne Weber, Tel. 078 719 91 42

Männerriege
Mi 20:00 - 22:00 Uhr, Turnhalle Feld

Roger Mühle, Tel. 052 335 04 84

Seniorinnenriege
Do 19:20 - 20:10 Uhr, Turnhalle Feld
Esther Scheiwiller, Tel. 052 212 53 04

Seniorenriege
Mi 19:30 - 20:40 Uhr, Turnhalle Feld
Fredi Gautschi, Tel. 052 212 58 35

Handball Spielriegen
Fr 18:30 - 20:00 Uhr, Turnhalle Rennweg

Eric Fischer, Tel. 052 212 11 95
Fr 19.20 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld
Erich Brunner, Tel. 052 337 16 82

Titelbilder:
Rangturnen Meitli/Jugi
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KiTu Wiesenstrasse
Rebenturnfest MR
RTF Wiesendangen AR/FR/MR
OTF Frutigen AR
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Turnfreunde

Die letzten zwei Jahre mit der Covid-19 Pandemie haben
uns aufgezeigt, wie wichtig es doch ist, gemeinsam etwas
zu erleben. Viele Personen mussten gezwungenermassen
ihre sozialen Kontakte reduzieren und die Trainings in der
Turnhalle waren leider nicht immer möglich. Und trotzdem
lebte der Verein weiter! Es wurden Spaziergänge organi-
siert, Online-Trainings fanden statt, bei welchen anschlies-
send noch gemeinsam virtuell ein Bier miteinander
getrunken wurde und wenn möglich traf man sich draus-
sen in der Natur um sich auszutauschen. Das Vereinsleben
wurde einmal mehr auf die Probe gestellt, wir haben je-
doch die Herausforderung gemeinsam angepackt und sind
meiner Meinung nach gestärkt daraus hervorgekommen.
Am diesjährigen Dorffest in Veltheim war jeder glücklich
darüber, dass wir wieder gemeinsam als Turnerfamilie einen
gesellschaftlichen Anlass feiern konnten. Einmal mehr er-
zielten wir, dank der Mithilfe aller, ein fantastisches Resul-
tate mit unserem Raclette-Stübli.

Schweren Herzens mussten wir die Abendunterhaltung des
Turnverein Veltheims Anfang dieses Jahres 2022 leider auf-
grund der derzeitigen Situation bezüglich Covid-19 auf Eis
legen. Umso mehr freut es uns, mitzuteilen, dass die
Abendunterhaltung nun ein Jahr später, am 27./28. Janu-
ar 2023 zum Thema «Playlist – das Festival», geplant ist.

Nach den Sommerferien starten die Riegen bereits mit der
Wiederaufnahme der Vorbereitungen und Planungen der
einzelnen Nummern. Da wir somit insgesamt nun mehr
Probezeit haben, wird die AU 2023 sicherlich zu einem
spektakulären Anlass mit viel Unterhaltung und kulinari-
schen Leckerbissen.

Über die definitive Durchführung wird vor dem Ticketver-
kauf am 1. Dezember in Absprache mit den Riegen sowie
dem Hauptverein entschieden, wir sind jedoch zuversicht-
lich, dass die Abendunterhaltung durchgeführt werden
kann. Das OK ist komplett und gibt vollen Einsatz. Weitere
Infos folgen im nächsten Domino.

Ich bedanke mich bei Therese Burren für die Nomination
und nominiere an meiner Stelle Öööli, welcher aus der Ak-
tivriege neu zu uns in die Männerriege gestossen ist. Er ist
einer, der das Vereinsleben zelebriert und sicherlich viel
spannendes dazu erzählen kann. Ich freue mich auf deinen
Beitrag.

Bis bald und geniesst die Sommerferien

Euer OK-Presi
Patrick Ruckstuhl
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Aktivriege

Skiweekend 2022

Nachdem das Skiweekend letztes Jahr aus bekannten
Gründen nicht stattfinden konnte, waren wir umso glückli-
cher, dass es dieses Jahr klappte. Deshalb verziehen wir
unseren Organisatoren auch den viel zu frühen Treffpunkt
um 05.50 Uhr. (Anmerkung der Redaktion: Noch nicht ein-
mal der Coop hatte um diese Uhrzeit geöffnet!). Glückli-
cherweise konnten wir uns doch noch mit Kaffee und
Gipfeli , oder für manche mit Bier, für das Frühstück einde-
cken, bevor der Zug Richtung Zürich abfuhr.

Nach einer fast dreistündigen Zug- und Postautofahrt, er-
reichten wir Obersaxen, zogen unsere Skis und Snow-
boards an und fuhren erst einmal zur Unterkunft, um
unsere Sachen zu deponieren. Danach ging es bei schöns-
tem Wetter auf die Piste. Zum Mittagessen trafen wir uns
alle wieder in einem Restaurant auf der Piste. Da wir so
viele Vegis dabeihatten, waren wir froh, dass die Vegi-Karte
so grosszügig war. Sie enthielt sogar Fischknusperli, was
unsere Vegis natürlich «sehr glücklich» machte. Gestärkt
vom Mittagessen ging es für die meisten wieder auf Piste,
während andere gleich in der Beizblieben.

Am späteren Nachmittag trafen immer mehr im Après-Ski-
ein, leider gab es ein kleines Problem. Die Beizer wollten
partout keine Musik laufen lassen, obwohl das unserer
Meinung nach zum Après-Ski gehört. Zum Glück gibt es
jedoch (fast) kein Problem, dass der TV Veltheim nicht lösen
kann. So begannen wir kurzerhand zu singen und innert
kürzester Zeit, stimmte ein zweiter TV in unseren wunder-
schönen Gesang ein. Mit unseren wohltuenden Klängen
unterhielten wir immer mehr Menschen und Kinder be-
gannen zu tanzen. Es ist zu hoffen, dass sie die Texte nicht
verstanden haben. Nachdem die Sonne langsam unterging
und uns das Repertoire an Gesängen ausging, fuhren wir
zur Unterkunft, gingen duschen und genossen ein sehr
gutes Abendessen. Den Abend verbrachten wir zusammen
mit dem anderen TV, mit dem wir bereits die Leidenschaft
fürs Singen teilten. Es wurde Pingpong gespielt, «getögge-
let» und Gesellschaftsspiele gespielt.

Nach dem Frühstück am Sonntag, ging es für die meisten
wieder auf die Piste. Die einen erlebten einen weiteren
traumhaften Skitag, während die anderen einen gemütli-
chen Tag in der Sonne genossen. Pünktlich zur Abfahrt des
Postautos, trafen wir alle bei der Talstation ein. Müde und
zufrieden traten wir unsere Heimreise an. Und, wenn wir
eines gelernt haben, dann, dass Nüsse gesund sind!

Herzlichen Dank den Organisatoren für das super Skiwee-
kend.

Text:
Patricia Groth
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Männerriege

Boccia & Spaghettiplausch

Fakten:
9. Februar 2022, Bocciodromo, Flüelistrasse, Winterthur
Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
Boccia: 14, Jassen: 4
Instruktoren: Armin Güntensperger und Ruedi Sigg
Spezielles: Corona-Vollschutz
Kulinarik mit Pizza, Pasta und Salat
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Aktivriege

Hallenwettkampf 2022

Am Samstag, dem 12.03.2022, machte sich eine gut
gelaunte und vor allem ausgeschlafene Turnerschaar aus
Veltheim auf den Weg in Richtung Hallenwettkampf in
Effretikon. Ausgeschlafen, weil der Treffpunkt am Bahnhof
Winterthur ausnahmsweise erst auf 12:05 Uhr angesetzt
war und gut gelaunt, weil wir nach einer coronabedingten
Zwangspause nach zwei Jahren endlich wieder am
Hallenwettkampf teilnehmen konnten.

Der Wettkampf wurde in zwei Tageshälften aufgeteilt. Die
eine Hälfte der mitturnenden Vereine führte alle Disziplinen
am Morgen durch und die andere Hälfte, darunter auch die
Aktivriege des TV Veltheims, am Nachmittag. Die legendäre
Pendelstafette wurde dieses Jahr vom Programm
gestrichen. In den Disziplinen Hochsprung, 3-Hupf, 30m
Sprint und Seilspringen gaben wir dafür wie immer Vollgas.
Dies unter anderem auch dank dem eifrigen Anfeuern von
unseren extra angereisten Fans. Danke dafür!

Für viele Alteingesessene war jedoch der erste
Hallenwettkampf nach einer so langen Pause noch etwas
ungewohnt. Für die Jüngsten in unserer Riege war es
teilweise gar der erste Wettkampf mit der Aktivriege. Nach
dem Wettkampfschluss und der obligatorischen Dusche
kaperten wir kurzerhand die Festbänke des TV Seens neben

dem Grill- und Getränkestand. Grosszügigerweise liessen
wir einzelne Vereinsmitglieder des TV Seens natürlich
trotzdem noch bei uns dazusitzen. Nach individueller
Verköstigung mit Kuchen, Buurewürst, Brot mit sehr viel
Senf und Ketchup drauf und natürlich diversen Getränken,
machten wir uns aber auch schon auf den Weg zurück in
Richtung Winterthur.

Die Bar/Disco in Effi blieb aus. Ein weiteres Highlight war
die Busfahrt von den Eselriethallen zum Bahnhof Effretikon.
Den Worten des Buschauffeurs nach, blockierte «eine
weisse Person» nach dem Einstieg die hinterste Seitentüre.
Wir gingen stark davon aus, dass damit unser weisses
Traineroberteil gemeint war, welches übrigens so ziemlich
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jede und jeder in diesem Bus trug. Wir vermuteten, dass
sich die Sporttasche von Conchito (Name der Redaktion
bekannt) in der Türe verklemmt haben musste. Auf jeden
Fall wurde die Fahrt mit einer mechanisch blockierten Türe
und einem Daueralarmton aus der Richtung des Führer-
Kabäuschens fortgesetzt. Eventuell erklärte dieser lästige
Alarmdauerton den etwas angespannten Charakter
unseres Chauffeurheldens.

Nach einem voraussehenden Telefonat eines
Turnerkollegens mit der SBB, erwischten wir trotz
Verspätung auch noch den Anschlusszug in Effretikon. Der
Abend wurde mit ein paar Bowlingrunden im Kesselhaus in
Winterthur ausgekegelt und liess uns danach alle schön tief
und lang schlafen.

Text:
Nicolas Hegi

Fotos by Pablo Schumacher «spektakulaer.ch»
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TV Veltheim

Protokoll der
144. Generalversammlung

Vorwort
Die 144. Generalversammlung des Turnvereins Veltheim
konnte erstmals nach der ganzen Coronapandemie wieder
in einem relativ normalen Rahmen durchgeführt werden.

A) Begrüssung und Appell
Der Präsident Nino Taormina begrüsst um 18:07 Uhr 56
Mitglieder zur 144. Generalversammlung im Singsaal des
Schulhauses Feld in Winterthur. Es sind zwölf Ehrenmitglie-
der anwesend. Stimmberechtigt sind 56 Personen. Das ab-
solute Mehr liegt somit bei 29 Stimmen. Die Flasche Wein
für das älteste anwesende TVV-Mitglied geht an Marianne
Wüthrich. Alle Anwesenden haben sich im Appellbuch ein-
getragen. Die Einladung zur GV inklusive der Traktanden-
liste wurde fristgerecht kommuniziert.

B) Wahl der Stimmenzähler und Protokollreferenten
Peter Mondgenast (MR), Sandy Kesselbacher (FR) und Nora
Günthart (AR) werden für beide Funktionen einstimmig
gewählt.

1. Abnahme des Protokolls der GV vom 26. Juni 2021
Das Protokoll wurde von den Protokollreferenten Silvio Fu-
schini, Mireille Gabathuler und Oliver Peter abgenommen
und im Domino 1/2021 publiziert. Das Protokoll wird von
der Versammlung einstimmig abgenommen. Der Präsident
dankt dem Verfasser Nicolas Hegi.

2. Jahresberichte
a) Jahresbericht des Präsidenten
Der vollständige Bericht wurde auf der Homepage publi-
ziert.
Zusätzlich wird an der Generalversammlung eine kurze Fo-
to- und Video-Show des vergangenen Jahres gezeigt. Dem
Jahresbericht wird von der Versammlung einstimmig zuge-
stimmt.

Der Etat wird von Nino Taormina präsentiert:
Ende 2021 sind es 359 Mitglieder, gegenüber 365 Mitglie-
dern im Jahr 2020, also 6 Mitglieder weniger.
15 Eintritte stehen 15 Austritten gegenüber. Seit der letz-
ten Generalversammlung verloren wir 6 geschätzte Mit-
glieder durch den Tod. Die Versammlung erhebt sich für
eine Schweigeminute.

Der Etat-Bericht wird von der Versammlung einstimmig an-
genommen.

3. Abnahme Rechnungen 2021
Die Rechnungen liegen der Versammlung vor und werden
zusätzlich auf der Leinwand präsentiert.

a) Hauptverein
Stephan Roost erläutert die wichtigsten Posten der Erfolgs-
rechnung und anschliessend der Bilanz.
Die Kasse schliesst mit einem Gewinn von 7.19 Fr. Stephan

Roost erläutert speziell, dass fürs Rechnungsjahr 2021 kei-
ne Corona-Hilfsgelder mehr bezogen werden konnten (im
Gegensatz zum Vorjahr), da auch keine Startgelder bezahlt
werden mussten und diese somit auch nicht ausgewiesen
werden konnten.

b) Vereinsanlässe
Stephan Roost erläutert die wichtigsten Posten der Erfolgs-
rechnung und anschliessend der Bilanz. Speziell erwähnt
wird, dass aufgrund der Coronapandemie keine Anlässe
stattfinden konnten. Daher wurden keine Einnahmen er-
zeugt und die Ausgaben beinhalten fast nur Kontofüh-
rungskosten. Die Kasse schliesst mit einem Verlust von
140.00 Fr.

c) Vereinsblatt DOMINO
Beni Rüegg erläutert die wichtigsten Posten der Erfolgs-
rechnung und der Bilanz in Vertretung für den abwesenden
Kassier Martin Hager. Speziell wird erwähnt, dass die ver-
gessenen Inserenten-Einnahmen aus dem Jahr 2020 nun
auf dieser Jahresrechnung ersichtlich sind. Die Kasse
schliesst mit einem Gewinn von 1'202.50 Fr.

d) Revisorenbericht
Die diesjährige Revision wurde mit zwei Revisorinnen und
einem Revisor durchgeführt.

Nino Taormina verliest einen Revisorenbericht für alle drei
Kassen und dankt den Kassierern für die sauber geführten
Kassen. Die Versammlung nimmt alle drei Kassen einzeln
ab und genehmigt diese jeweils einstimmig.
Den Kassierern Stephan Roost und Martin Hager wird so-
mit die Entlastung erteilt.

4. Anträge
Zuhanden der Generalversammlung ist bis 31.12.2021 kein
Antrag eingegangen.

5. Jahresprogramm
Das Jahresprogramm 2022 wurde im Domino 2/2021 pu-
bliziert.
Es werden neue zusätzliche Termine wie zum Beispiel die
«Wolfi-Sommerbar» der Aktivriege und das Helferfest (ca.
im September) angesprochen.
Diese neuen Termine werden zu gegebener Zeit auf der
Vereinshomepage aufgeschaltet.

6. Budget 2022
a) Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge des TVV präsentieren sich unverän-
dert wie folgt: Aktivmitglieder Fr. 62.00 / Passivmitglieder
Fr. 40.00 / Vereinsveteranen Fr. 40.00 / Ehrenmitglieder und
Mitglieder des Vereinsvorstandes sind beitragsfrei.
Der Mitgliederbeitrag der Kinder- und Jugendmitglieder in-
kl. ELKI wird hier nicht mehr aufgeführt, da die ganze JU-
KO neu direkt der Aktivriege unterstellt wurde und dieser
Mitgliederbeitrag somit im Beitragsreglement der Aktivrie-
ge festgehalten wird.
Das Mitgliederbeitragsreglement 2022 wird von der Ver-
sammlung einstimmig angenommen.

b) Hauptverein
Der Kassier Stephan Roost erklärt die wichtigsten Posten
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des Budgets 2022. Speziell erwähnt er, dass die Liquidität
der Kasse Hauptverein nach einem gemeinsamen Entscheid
aller Riegen durch Überweisungen der einzelnen Riegen an
die Kasse Hauptverein verbessert wurde.
Es wird ein Gewinn von 1'605.00 Fr. budgetiert.
Das Budget der Kasse Hauptverein wird von der Versamm-
lung einstimmig angenommen.

c) Vereinsblatt DOMINO
Stephan Roost erklärt die wichtigsten Posten des Budgets
2022 in Vertretung für den abwesenden Kassier Martin
Hager. Es wird erwähnt, dass im Moment durch das Domi-
no-Team evaluiert wird, welche Massnahmen ergriffen
werden könnten, um den ständigen Verlust zu mindern.
Es wird ein Verlust von 1'130.00 Fr. budgetiert.
Das Budget der Kasse Vereinsblatt DOMINO wird von der
Versammlung einstimmig angenommen.

Pause
Die diesjährige Tellersammlung geht zu Gunsten der Stif-
tung Glückskette «Ukrainekrieg».
Insgesamt werden 373.75 Fr. zusammengetragen.

7. Wahlen
a) Vereinsvorstand
Sämtliche Kandidatinnen und Kandidaten werden einstim-
mig gewählt:
Präsident: Nino Taormina (bisher)
Vizepräsident/Aktuar: Nicolas Hegi (bisher)
Kassier Hauptkasse: Stephan Roost (bisher)
PR-Chef: Beni Rüegg (bisher)

b) Public Relations (PR)
Die PR Abteilung stellt sich wie folgt zusammen:
PR-Chef Beni Rüegg bereits gewählt.
Kassier Martin Hager (Vereinsblatt Domino) wird einstim-
mig gewählt.
Folgende Ämter werden durch Applaus bestätigt:
Redakteur/in: Lucia Franzen tritt zurück, neu übernimmt
Giacomo Pescatore / Layout: Daniel Ruckstuhl (bisher) / In-
ternet: Peter Mondgenast (bisher) / Akquisition & Sponso-
ring: Beni Rüegg (bisher)

c) Revisoren
Die Revisorinnen und Revisoren werden jeweils für drei
Jahre gewählt.
Die Revisorinnen Brigitte Ochsner und Regula Ruckstuhl
wurden an der GV 2021 für weitere drei Jahre gewählt.
Der Revisor Jonas Basler wurde an der GV 2021 für drei
Jahre neu gewählt.

d) Fähnrich
Dominik Mehr wird einstimmig als Fähnrich wiedergewählt.

e) Materialverwalter
Dominik Mehr wird einstimmig als Festmaterialwart wie-
dergewählt.
Silvan Lupp wird einstimmig als Sportmaterialwart wieder-
gewählt.
Adressverwaltung
Maxi Quattländer wird in ihrem Amt als Adressverwalterin
bestätigt.

Archivar
Ruedi Sigg wird in seinem Amt als Archivar bestätigt.

8. Ehrungen und Ernennungen
Per GV 2022 wird kein Mitglied zum Veteranen ernannt.
Beni Rüegg trägt die Laudatio für das neue Ehrenmitglied
Roger Mühle vor.
Fredi Gautschi trägt die Laudatio für das neue Ehrenmit-
glied Ruedi Sigg vor.
Wir gratulieren Roger Mühle und Ruedi Sigg zur Ehrenmit-
gliedschaft.
Die Generalversammlung bestätigt die zwei Ehrungen ein-
stimmig und mit tosendem Applaus.

C) Verschiedenes
Verdankungen
Nino Taormina bedankt sich bei allen für ihren super Ein-
satz. Speziell erwähnt er das OK Dorffest und das OK
Abendunterhaltung.

Personelles
Stephan Roost möchte das Amt als Kassier spätestens aufs
Jahr 2024 abgeben.

Wortmeldungen
- Dominik Mehr teilt der Versammlung mit, dass das Dorf-
fest im kommenden Jahr (2023) genau zur gleichen Zeit
wie die Turnfester stattfinden wird. Daher wird dieses nicht,
oder zumindest nicht im gewohnten Rahmen durchgeführt
werden.

- Therese Burren bedankt sich im Namen der Frauenriege
bei der Aktuarin der Frauenriege, welche nun von ihrem
Amt zurückgetreten ist, mit Blumen.

- Patrick Ruckstuhl teilt der Versammlung mit, dass die
Abendunterhaltung im Januar 2023 durchgeführt wird.
Das KGH wurde bereits reserviert und das Thema der
Abendunterhaltung wird das gleiche sein, wie es schon fürs
Jahr 2022 geplant gewesen wäre.

Schluss der GV: 19:35 Uhr
Nächste Generalversammlung: Samstag 25. März 23
Winterthur, 15.06.2022

Der Aktuar
Nicolas Hegi

Die Protokollreferentinnen und Protokollreferenten:

Peter Mondgenast (MR), Sandy Kesselbacher (FR), Nora Günthart (AR)
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Mädchenriege

Rangturnen

Am 7.05.2022 fand das Rangturnen statt. Das erste Mal
seit vielen Jahren - einige LeiterInnen konnten sich noch
schwach an diese Zeiten erinnern - turnten sowohl die
Meitliriege als auch die Jugi wieder am gleichen Tag.

Um 8:45 begann der Event wie üblich in der Turnhalle Feld.
Das Wetter war angenehm – nicht zu heiss und nicht zu
kalt. Es wurden die üblichen Vorbereitungen getroffen:
Gwändli verteilen, Appell, Einwärmen. Anschliessend star-
tete der Wettkampf. Man ging in seinen Kategorien zu den
Disziplinen und wer gerade nicht turnte, schaute zu. Um
12 Uhr gab es eine Mittagspause, der Grill war in Betrieb
und es gab auch wie üblich einen Kuchenstand.

Danach wurde der Wettkampf fortgeführt und die letzten
Disziplinen wurden geturnt. Als alle fertig waren, wurden
die Kinder und die ZuschauerInnen nach draussen ge-
schickt, damit das Leiterteam den altbekannten, berüchtig-
ten Hindernislauf aufbauen konnten. Durch die grosse
Anzahl Kinder, die warteten, bis sie an der Reihe waren,
wurde der Hindernislauf auf zwei Hallen ausgeweitet.
Demnach startete man in der ersten Halle und endete in
der zweiten. Wer fertig war, nahm in der zweiten Halle
Platz und feuerte die anderen TurnerInnen an. Gegen den
Schluss blieben nur noch die Ältesten der beiden Riegen in
der ersten Halle übrig. Als auch diese fertig waren, ging es
wieder nach draussen, wo es den gewohnten Zvieri
(Schoggistängeli, Istee, Weggli) gab. Danach mussten wir
noch warten bis die Turnhalle aufgeräumt, die letzten
Rechnungen abgeschlossen und die Ranglisten fertigge-
stellt wurden. So spielten wir Fussball. Natürlich die Mäd-
chenriege gegen die Jungenriege.

Nach einer halben Stunde wurden alle wieder in die Halle
gerufen. Zunächst wurden die Fleisskreuze und Toblerone
für die fleissigsten Kinder verteilt. Danach startete man die
Rangverkündigung, es ging von der Kategorie E zur Kate-
gorie A. Der Sieger der Kategorie A lautete Amon Quendler
und die Siegerin Iris Seiler. Um 18:30 war das Rangturnen
offiziell beendet.

Es gab anschliessend noch einen Verkauf für alte Geräte-
gewändli, TVV-Shirts und Jugihosen. Sehr spannend war
es, auch mal zu schauen, wie die Jugi oder die Mädchen-
riege turnen, dadurch wurde auch wieder mehr Kontakt
zwischen den Riegen gefördert. Insgesamt schien es ein
erfolgreicher Tag gewesen zu sein, mit motivierten und
motivierenden Zuschauenden. Die Hoffnung besteht, dass
das Rangturnen 2023 wieder so reibungslos durchgeführt
werden kann.

Text:
Paula Schlüer

Podestplätze

Kategorie A:
1. Iris Seiler
2. Lorena Mosca
3. Paula Schlüer
Kategorie B:
1. Annina Hüppi
2. Lena Bruderer
3. Laila Straub
Kategorie C:
1. Salome Hüppi
2. Nathalie Gassner
3. Milla Lang

Kategorie D:
1. Alida Hess
2. Yuna Kolb
3. Jana Bay
Kategorie E:
1. Loïse Schäling
2. Leni Fiore
3. Naila Bay
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Jugendriege

Rangturnen 2022

Das Wetter war gut, die Anlagen bereit, und die Mädels
und Jungs standen, so weit ich mich erinnern kann, mit ei-
nem Lächeln im Gesicht vor der Türe. Es ist schon eine
Weile her, als die Mädchen- und Jugendriege das letzte Mal
ein gemeinsames Rangturnen organisiert haben. Dieses
Jahr war es aber wieder so weit, ein Dank geht hierbei an
Sofie und Nino für die Organisation.

Um 8:45 Uhr schwangen die Türflügel auf und es folgte
der Apell. Ein kurzes Einlaufen und Einwärmen durfte na-
türlich nicht fehlen und schon bald wurde die Atmosphäre
in den zwei Turnhallen konzentrierter. Die Geräteübungen
wurden nochmals im Kopf durchgegangen, das T-Shirt in
die Hose gestopft und schlussendlich die Übung zum Bes-
ten gegeben.

Draussen hingegen ging es lauter zu und her. Der Kugel
wurde nachgebrüllt, damit sie ein paar Zentimeter weiter
fliegt, man spornte sich gegenseitig mit „hopp hopp
hopp“ oder „zieh zieh zieh“ beim Sprinten an, und man
munkelt, dass dem einen oder anderen ein unanständiges
Wörtchen durch den Kopf ging, als beim Hochsprung we-
nige, aber entscheidende Milimeter gefehlt haben. Damit
die nötigen PS auch geleistet werden konnten, stand wie
immer im Gang das Buffet und draussen bei Döme der Grill
mit den Leckerein bereit.

Für hoffentlich alle war der Abschluss mit dem Hindernis-
lauf das Highlight, bei dem beide Turnhallen genutzt wur-
den. Bei der Siegerehrung durften sich in der Kategorie C
Neo Rüedi(1.), Aaron Gassner(2.), Maurice Gisler(3.), in der
Kategorie B Ben Keller(1.), Yanic Rüeger(2.), Noah Mäch-
ler(3.) und in der Kategorie A Amon Quendler(1.), Andrin
Müller(2.), Ari Schneider(3.) über einen Podestplatz freuen.
Aber auch allen anderen Kindern sei an dieser Stelle gratu-
liert und gedankt fürs Teilnehmen und Verbreiten einer
wiedermal fantastischen Stimmung den ganzen Tag hin-
durch. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

Text:
Silvan Lupp
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Frauenriege

Zmorgebummel

Endlich ist es wieder so weit. Wir dürfen unser Jahrespro-
gramm wieder in Angriff nehmen. Dazu gehört auch der
jährliche Zmorgebummel. Es trafen sich 12 Frauen zum ge-
mütlichen Morgenessen im Café Auszeit, welche die grosse
Auswahl sichtlich genossen. Es war aber auch fein und die
Wirtin erfüllte uns fast jeden Wunsch. Nachdem wir nun
gestärkt waren, trennte sich die Gruppe. Die einen hatten
noch andere Termine (Muttertag) und die anderen starte-
ten zur nächsten Etappe rund um Winterthur.

Startpunkt der Wanderung war Kemptthal, wohl allen ein
Begriff, nämlich der ehemalige Sitz der Lebensmittelpro-
kuktion Maggi. Heute nennt sich der ganze Komplex „The
Valley“ und bietet mit seinen vielen Unternehmen und
Ausstellungen eine Vielfalt an interessanten Dingen. Also
begannen wir unsere Etappe Steig vom Bahnhof Kempt-
thal, welche dann wirklich steigend losging. Von dort ging
es immer rauf und runter, über Steig Hof, Franzosenbrün-
neli und Buck, so erreichten wir nach ca. 8 km das Dorf
Brütten.

Plötzlich kam die Idee auf, dass wir eigentlich noch irgend-
wo einkehren möchten und dank Silvia Harder marschier-
ten wir weiter zu einer wirklich lässigen Besenbeiz mit
Hofladen. Auf dem Weg nach Breite-Nürensdorf zum Zelgli

Hof, konnten wir noch ein paar heisse Öfen der Love Ride
bestaunen und in der Besenbeiz gab es dann noch feinen
Kaffee und Kuchen. Dies war wieder einmal ein gelungener
Zmorgebumme, von welchem alle zufrieden heimfuhren.
Danke Therese, es war gut vorbereitet.

Text:
Maxi Quattländer
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KiTu Wiesenstrasse

Die Reise durchs Kitu-Jahr

Mit ca. 20 Kindern hat sich das Kinderturnen Wiesenstrasse
auf den Weg in ein spannendes Kitu-Jahr gemacht. Die
Reise führte uns in den Urwald, an die olympischen Win-
terspiele, zum Osterhasen, an die Fasnacht, auf die Pira-
teninsel, zu den Hexen, Feen und Indianern sowie in die
diversen Veltheimer Brunnen. Dabei sind wir nicht nur un-
terschiedlichen Tieren und Menschen begegnet, sondern
haben auch die verschiedenen Geräte und Bewegungsfor-
men kennen gelernt. Mit einem prall gefüllten Rucksack
voller toller Erlebnisse, spannender Turnstunden, viel La-
chen und guten Momenten beendeten wir das Turnjahr mit
dem Abschlussfest auf dem Abenteuerspielplatz.

All diese Erlebnisse, die wir im Laufe des Jahres und trotz
einiger Corona-bedingten Ausfälle sammeln konnten, wä-
ren nicht möglich gewesen, wenn Beat nicht die Co-Lei-
tung übernommen und die Eltern nicht regelmässig in der
Halle mitgeholfen hätten. Ihnen gebührt ein herzliches
Dankeschön!

Auch im kommenden Kitu-Jahr sind die Plätze bereits gut
gebucht und es kommen laufend weitere Anfragen hinzu.
Wir freuen uns daher, wenn wir im September wieder in
einer neuen Gruppenkonstellation starten können. Die ver-
bleibenden Kinder sind dabei eine wichtige Unterstützung

für das Ankommen der neuen «Turngspändli». Auch im
neuen Kitu-Jahr darf ich wieder auf die Unterstützung von
Beat zählen. Herzlichen Dank dafür, lieber Beat!

Sollte nun jemand der Lesenden «Gluscht» bekommen ha-
ben, bei uns in der Turnhalle mitzuwirken und mitzuhelfen,
darf sie oder er sich jederzeit gerne melden: kitu@tvvelt-
heim.ch. Die Turnstunden finden jeweils am Freitag von
16.30-17.30 Uhr in der Turnhalle Feld statt.

Text:
Tanja Bodenmann
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Turnveteranen

100. Veteranentagung am
RTF Wiesendangen

Am 12. Juni 2022 traf sich die kleine Delegation der Turn-
veteranen der Gruppe Veltheim am Hauptbahnhof Winter-
thur. Auf dem Peron 6 Richtung Weinfelden war schon ein
Riesengedränge. Von überall her trafen die Gruppen aus
dem ganzen Kanton ein, die den Turbo nach Wiesendan-
gen bestiegen. Der Austausch und die Kollegialität waren
schon hier herzlich und gemütlich.

Im Gänsemarsch gings zum Festplatz und ins grosse Fest-
zelt an die reservierten Bänke.

Beim Apero-Wein begrüssten wir die Delegations-Fahnen
und Ehrengäste. Mit dem Turnerlied wurde die eigentliche
Tagung eröffnet.

Die ordentlichen Traktanden, mit einem Grusswort von Re-
gierungsrat Mario Fehr, die namentliche Begrüssung der
90+ Veteranen wie auch die Ehrung der 489 verstorbene
Kameraden in den Berichtsjahren 2019 – 2022 füllten den
Morgen.

Das Mittagessen mit Salat, Geschnätzeltes mit Rahmsauce,
Kartoffelstock mit Erbsen und Rüebli sowie eine Creme-
schnitte zum Dessert wurden serviert. Ein gutes Menü für
die 115 anwesenden Sektionen.

Bei weitere persönlichen Kontakten zu den anderen Verei-
nen oder Besichtigung der Wettkämpfe liessen wir den
Nachmittag ausklingen und verschoben uns individuell zum
Bahnhof Wiesendangen zur Rückkehr.

Mein Fazit zu diesem Anlass, wir sechs konnten es genies-
sen.

Text:
Pierre Frei



14

Frauen-/Männerriege

RTF 2022 Wiesendangen

„Nachdem die letzten zwei Jahre keine Turnfeste stattge-
funden haben, kannst du es mal versuchen“. Das waren
Corinnes Worte, als wir uns unterhalten hatten, wer die
Anmeldung und Leitung für das nächste Turnfest überneh-
men soll. Also wurde es zu meiner Aufgabe, Turner und
Turnerinnen zu begeistern, um am RTF teilzunehmen.

Schnell wurden 9 Frauen und 7 Männer gefunden, die ein
schönes Turnfest erleben wollten. Also fehlten nur noch die
Kampfrichter für die Disziplinen Fit & Fun. Herzlichen Dank
an Therese Burren und Claudia Hauser, dass sie bereit wa-
ren, den Richterkurs zu besuchen, um für die Frauen- und
Männerriege am Turnfest als Kampfrichter auf dem Platz zu
stehen.

Zwei Wurf-Disziplinen, welche wir schon lange kennen und
zwei Disziplinen Fit & Fun, die uns auch nicht neu waren,
aber in diesem Jahr zum ersten Mal geturnt wurden, galt
es zu üben und Gruppen zusammenzustellen. Guten Mutes
absolvierten wir gemeinsam mit fast allen Teilnehmenden
unser Abschlusstraining. Die Gruppen waren eingespielt -
wir waren bereit.

Leider gab es am Freitagabend vor dem Turnfest noch ein-
mal Arbeit für mich. Ein Ausfall! Wenn alle Teilnehmenden
im Einsatz stehen, heisst das, die Gruppen nochmals neu
zusammenzustellen.

Am Wettkampftag, 30 Minuten vor der Besammlung: Ein
Telefon mit einer weiteren Absage! Nun musste ich mir
noch einmal Gedanken machen, wer den nun in welcher
Disziplin und mit wem zusammenspielt.

Gestartet haben wir mit dem einteiligen Vereinswettkampf
in der Disziplin Schleuderball. Als nächstes war der dreitei-
lige Vereinswettkampf mit den Disziplinen Fit & Fun 2a + b,

Weitwurf und Fit & Fun 3a + b an der Reihe. Im Fit & Fun
hatten die einen mit dem Unihockey Tor zu kämpfen. Die
anderen merkten, dass der schlanke Malstab, welchen wir
zum Üben benutzten, viel kleiner war als der dicke Pfahl
auf dem Spielfeld. Auch der Wind beim letzten Einsatz war
zu berücksichtigen, ob der Schlag des Balles mit oder ge-
gen den Wind ausgeführt wurde.

Herzlichen Dank allen Teilnehmenden für ihren Einsatz am
RTF in Wiesendangen.

Text:
Roger Mühle

Auszug aus der Rangliste:

Vereinswettkampf einteilig
Schleuderball, Note: 9.22, 2. Rang von 10 Vereinen

Vereinswettkampf dreiteilig, 4. Stärkeklasse
Wurf, Note: 9.44
Fit & Fun 2a + 2b, Note: 6.97
Fit & Fun 3a + 3b, Note: 8.31

Total, 24.72 Punkte, 9. Rang von 27 Vereinen
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Aktivriege

Bricht RTF - Verein

Am 8i gahts los. Mer trifft sich am Bahnhof. Trotz de
Verwirrig durch en churzfristige Treffpunktwechsel,
schaffemers alli rechtzitig uf de Zug und chömed müed
aber guet glunt in Wiesedange ah. D’Zelt werdet ufbaut
und den gahts scho mitem Ilaufe und nachher mit em
Wettkampf los.

S Wetter isch wunderschön! Leider chli zu schön mit 35
Grad und wenig Schattemöglichekeite... Mit em
wandernde Festzelt, vill Wasser und enere Unmengi a
Sunnecreme laht sichs trotzdem meh oder weniger ushalte.
D'Diszipline funktioniered bi de meiste guet und es git
fasch kei Verletzige. Da mir eher früeh dra sind, simmer au
scho am 3 fertig.

Nachher unterstüzemer natürlich no de Rest vom Verein
und gönd d’Manne und Fraue go aführe, wo ersch churz
vorem 6i fertig sind.

Aschlüssend gits no es Gruppefoti und denn es gmeinsams
Znachtesse. Es git Herdöpfelstock mit Brätchügeli oder
Fleischersatz. Nöd grad was mer sich bi 35 Grad wünscht,
aber immerhin schmöckts allne.

Nachem Znacht chilleds es paar no chli bi de Zelt und spiled
es Kubb, bevor sie denn au zu de andere as Fescht füre
gönd. Zerscht hetts en zimli nervige Sänger, wo chli zvill
redet, aber spöter übernehmed zwei kuhli DJs d’Festbühni.
Es isch en schöne Abig, wo wiit über Mitternacht use gaht.

Nachem gmeinsame Zmorge am nächste Tag - die einte
sind chli wächer als ander - sind no di freie Vorfüerige.
Mittlerwile isches wieder unagnehm heiss und am Schluss
endemer alli im Pool - nöd alli ganz freiwillig. Es sind alli
erfreut über die Abchüelig, obwohl mir am Afang no gseit
hend, dass mir nöd det inegah würed. Aber es het ja
nebeddra no en Brunne womer sich nachem Pool wäsche
und immerno abchüele chan. Später isch no de Fahnelauf
und s’Finale vo de Liegestützchallenge. Nach dene Ergebnis
simmer go Zmittag esse, bevor den am 2i no d
Rangverkündigung isch, wo mer leider nüt günned. Ah de
interne Rangverkündigung am Schluss sind aber trozdem
alli zfriede und mir sind euis alli einig, dasses es mega
schöns Wuchenend gsi isch.

Text:
Nina Schneider
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Aktivriege

OTF Frutigen

Zwei Wochen nach dem RTF folgte auch schon das Ober-
ländische Turnfest, das dieses Jahr in Frutigen stattfand.
Schon am Freitagmorgen machte sich ein Teil der Aktivrie-
ge auf den Weg ins Berner Oberland, um den Einzelwett-
kampf zu bestreiten. Um die Mittagszeit wurden dann die
ersten Fotos geschickt, so dass sich die TurnerInnen, die
noch zu Hause waren, schon mental auf die Anlagen vor-
bereiten konnten.

Zu erwarten waren steinige Weitsprung-Anlagen und hüg-
lige Wiesen, aber trotzdem auch eine wunderschöne Berg-
landschaft.

Während sich die einen vom Wettkampf erholten und hof-
fentlich noch schliefen, traf sich der noch zu Hause geblie-
bene Teil der Gruppe am Winterthur Hauptbahnhof.

Müde, aber voller Vorfreude auf die zwei kommenden Ta-
ge, brachte auch der Rest die 2 ½ stündige Reise hinter
sich. Auf dem Festgelände angekommen, blieb keine Zeit
mehr die Zelte aufzubauen. Schnell hat man sich zum
Schutz gegen die Sonne eingecremt und die Wasserfla-
schen aufgefüllt. Und nachdem das kurze Einwärmen be-
endet war, ging es auch schon zur ersten der drei
bevorstehenden Disziplinen des heutigen Gruppenwett-
kampfes.

In den nächsten Stunden gaben alle ihr bestes und trotz
der Hitze und den nicht so angenehmen Anlagen schaffte
der eine oder andere sogar eine neue Bestleistung. Der
Wettkampf war somit beendet. Am Nachmittag wurde ge-
gessen und im Schatten des Zeltes Schutz vor der Sonne
gesucht. Wer Unterhaltung brauchte, schaute sich die Auf-
führungen der anderen Vereine an und wer eine Pause
oder eine Abkühlung brauchte, verbrachte die Zeit am
Fluss.

Am frühen Abend trafen sich alle im Festzelt, um gemein-
sam Abendbrot zu essen und danach ging es in die Du-
sche. Frisch geduscht ging es zurück zum Festbetrieb, wo
mittlerweile die Stimmung auf Party umgestellt hatte.

Die Nacht durch wurde getanzt, gefeiert und das Turnfest
ausgelebt. Für die einen sogar bis in die frühen Morgen-
stunden, was am nächsten Morgen für lustigen Ge-
sprächsstoff sorgte. Die anderen schliefen zu dieser Zeit
noch. Nach und nach wachten dann aber alle auf und
suchten sich etwas zum Frühstücken. Gepäck und Zelte
wurden zusammengepackt und dann ging es Richtung
Coop-Arena, wo der Fahnenmarsch und die Rangverkün-
digung stattfinden sollten. Als auch das schliesslich zu Ende
war, freuten sich alle zu hören, dass es schon eine Stunde
früher nach Hause ging. Mit den anderen Winterthurer
Vereinen fuhren wir erschöpft, aber in Gedanken schon
beim nächsten Turnfest, zurück nach Winterthur.

Text:
Tabea Fürst
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Männerriege

Rebenturnfest

Zwei Gruppen aus Senioren- und Männerriege trafen sich
am 2. Juli 2022 pünktlich um 11:00, bei perfekten Wetter-
bedingungen, beim Festzelt auf dem Hügel hinter dem
Schloss Hegi. Nach Most oder Shorley und teils einer Wurst
sowie einem Gruppenfoto startete um 13:00 der Wett-
kampf.

Zehn Posten mussten innerhalb von fünf Stunden absolviert
werden und die Posten mussten anhand der Karte gesucht
werden. Dies war jedoch für die meisten Gruppen nicht
sehr schwierig, da die Posten mit Fähnlein markiert waren.
Trotzdem gab es natürlich die eine oder andere Gruppe
welche einen Umweg gelaufen sind.

Posten 1: Hornussen – mit einer Haselnussrute einen
Tennisball abschlagen und zwei Personen mussten den Ball
auf dem Feld „abtun“. Punkte für Weite und Zusatzpunkte
für Abtun. [Vältä 1 – 21.Rang / Vältä 2 – 33.Rang]
Posten 2: Tchoukball – von selber gewählter Distanz auf
Tchoukball-Netz werfen und wieder fangen. Ein übermoti-
vierter Turner erleidete hier leider eine Rippenprellung,
konnte den Wettkampf aber trotzdem weiter fortführen.
[Vältä 1 – 2.Rang / Vältä 2 – 13.Rang]
Posten 3: Stafette – Eine Strecke wurde aufgeteilt in
Etappen, zuerst mit einem Laufvelo die Strasse runter, dann
ein kurzer Treppenrun und eine kleine Laufstrecke bis zum
Abschluss mit 20m Sackhüpfen. Transport und Übergabe
von einem Stein mit Postennummer, welchen wir am Ende
dann erhalten haben als Andenken. [Vältä 1 – 4.Rang /
Vältä 2 – 37.Rang]
Posten 4: Talerschieben – mit je sechs Versuchen auf
Festbank mit Unterlagscheiben auf Distanz schieben. Klei-
nes Feld für 100 Punkte gibt einen Appenzeller für alle.
Vetlheim 2 hat dies erreicht, Veltheim 1 knapp nicht.. Zu
weit war natürlich 0 Punkte und die Unterlagescheibe fiel
herunter. Es gab auch einzelne mit 0 Punkten wurde uns
mitgeteilt.. [Vältä 1 – 13.Rang / Vältä 2 – 9.Rang]
Posten 5: - Eulach-Fischen – Während zwei Minuten mit
Kessel und Rute Wasser aus der Eulach schöpfen. Das
Wasser musste von oben durch einen Helfer eingefüllt
werden, über einen Trichter in eine Milchkanne. Am Ende
wurde das Gewicht gewogen. [Vältä 1 – 23.Rang / Vältä 2
– 24.Rang]

Posten 6: Heuballenkarren – Mit Schubkarre zu zweit je
einhändig eine Schubkarre mit drei Ballen Stroh auf einem
vorgegebenen Parcours manövrieren, auf Zeit und über
Hindernisse. Total drei Läufe aufsummiert. [Vältä 1 –
1.Rang / Vältä 2 – 35.Rang]
Posten 7: „Sagä und den es Bier“ - Holzstamm sägen zu
zweit so schnell wie möglich. Ziel: Scheibe von 888 Gramm
zu schneiden. [Vältä 1 – 7.Rang / Vältä 2 – 5.Rang]
Posten 8: Golf – 175m mit fünf verschiedenen Bällen
(Schleuderball, Rugby, Fussball) absolvieren, jeder Wurf /
Schuss wurde zusammengezählt. [Vältä 1 – 10.Rang / Vältä
2 – 25.Rang]
Posten 9: - Gewicht schätzen – verschiedene Materialien
wie Kies, Heu, Erde, Mais, Humus, Stroh, Sägemehl etc., in
einer Minute sammeln und auf 1.75Kg kommen. [Vältä 1 –
17.Rang / Vältä 2 – 28.Rang]
Posten 10: Mistgabel – Würfel mit Mistgabel so weit wie
möglich fortspicken, dann wird der weiteste Posten gezählt
mit Faktor Würfelzahl. [Vältä 1 – 20.Rang / Vältä 2 –
38.Rang]

Gesamtrangliste:
Vältä 1 – Rang 4 mit 118 Rangpunkten
Vältä 2 – Rang 33 mit 247 Rangpunkten

Am Abend beim Ausklang wurden wir fein verpflegt mit
Salat, Gulasch und am Ende einem Dessert. Gestärkt ge-
nossen wir die Rangverkündigung und einen Sieg im Heu-
ballen-Garette Parcours!

Text:
Patrick Ruckstuhl



18

1. August bis 31. Dezember

96. Geburtstag
Steffi Pletscher, 4. Oktober
Marteli Schmid, 19. November

95. Geburtstag
Helmut Maier, 22. August

93. Geburtstag
Karl Eichmann, 19. September
Werner Hablützel, 1. November

91. Geburtstag
Willy Tödtli, 1. August
Dominik Müller, 2. September

90. Geburtstag
Martha Gurtner, 16. November

89. Geburtstag
Robert Frei, 13. Oktober

88. Geburtstag
Hanny Meister, 15. August
Theo Fischer, 24. Dezember

87. Geburtstag
Rudolf Hofer, 18. August
Edy Meister, 12. Oktober
Albert Widmer, 15. Oktober

86. Geburtstag
Maja Zehnder, 3. August
Kurt Meier, 4. Oktober
Peter Schaer, 18. Dezember

85. Geburtstag
René Waeber, 26. August

84. Geburtstag
Emil Weiss, 25. August
René Hagenbucher, 1. November

83. Geburtstag
Annemarie Wyniger-Kuhn, 16. Oktober
Peter Wüthrich, 20. Oktober

82. Geburtstag
Johanna Lessing, 24. Oktober
Maja Senn, 31. Oktober
Roger Lindner, 4. November

81. Geburtstag
Max Tschanen, 18. Oktober

80. Geburtstag
Margrit Hobel, 17. Oktober
Ruth Tschanen, 25. Oktober
Heini Suter, 18. November

75. Geburtstag
Anton Spycher, 16. September
Fredi Diener, 30. September
Walter Bielmann, 9. Oktober
Alena Gautschi, 15. Oktober
Paul Matter, 27. Oktober
Elisabeth Bodenmann, 25. Dezember
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Kontakte

Vereinspräsident
Nino Taormina
Wolfensbergstrasse 64, 8405 Winterthur
Telefon 076 477 94 40
praesident@tvveltheim.ch
PC 84-1327-1

Aktivriege
Nicolas Hegi
Wolfensbergstrasse 18, 8400 Winterthur
Telefon 079 255 80 32
aktive@tvveltheim.ch
PC 84-3793-7

Frauenriege
Therese Burren
Aeckerwiesenstrasse 3, 8400 Winterthur
Telefon 052 222 06 01
therese.burren@bluewin.ch
PC 84-14100-6

Männerriege
Marcel Wild
Reutlingerstrasse 114d, 8404 Reutlingen
Telefon 079 775 57 08
obmann@tvveltheim.ch
PC 84-4759-2

Handballriege
Eric Fischer
Zielstrasse 73, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 11 95
eric.fischer@azw.info
Kto-Nr. Credit Suisse 807771-40 4791
PC Credit Suisse 80-500-4

Jugendkoordination
Petra Ramusch
Hirschweg 21, 8405 Winterthur
Telefon 079 532 65 46
juko@tvveltheim.ch
PC 84-9050-4

Kantonale Turnveteranen Veltheim
Pierre Frei
Brisiweg 44, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 17 58
p-r.frei@hispeed.ch

Öffentlichkeitsarbeit
Bernhard Rüegg
Narzissenweg 12, 8400 Winterthur
Telefon 078 717 31 22
bernhard.rueegg@bluewin.ch

Mutationen

Verstorben
George May, Januar 2022
Roger Nüssli, Februar 2022
Ernst Baumann, März 2022
Max Lehnhart, März 2022
Ernst Hunn, Mai 2022
Heinrich Schmid, Mai 2022

Neue Aktivmitglieder
Iria Haas (FR)
Antonia Plain (AR)
Adrian Zumstein (MR)

Neue Passivmitglieder
Josef Angst (MR)

Übertritte Aktiv zu Passiv
Alexandra Huber (FR)
Willi Schneider (MR)

Austritte
Gilg AG (HV)
Werner Lyrenmann (HV)
Laura Quirici (HV)
Sandro Burren (AR)
Clemens Leuthard (AR)
Helmut Maier (MR)
Daniel Gliott (AR)
Andrea Güntensperger (AR)
Thomas Oesterle (AR)
Thomas Singh (AR)
Natalie Swysen (AR)

1. Januar bis 31. Juli
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KiTu-Leitung (Schulhaus Schachen)

Ab Sommer 2023 suchen wir eine neue/n Leiterin/Leiter
des Kinderturnen im Schulhaus Schachen (Veltheim). Der
Unterricht findet aktuell jeweils donnerstags zwischen
16.30h bis 17.30h statt (Wochentag und Zeit können nach
Möglichkeit angepasst werden)

Hast du Spass an Bewegung und Sport und magst die
Zusammenarbeit mit Kids im Kindergarten-Alter? Dann
schreibe uns doch ein Mail an folgende Adresse:
kitu_schachen@tvveltheim.ch

Gerne stehe ich dir bei Fragen zur Verfügung.

Leitung Kinderturnen Schulhaus Schachen
Lars Hagenbucher






